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Jahresbericht 2002 des Prasidenten der Stiftung Réatisches Museum

Veranderungen sind Teil des Lebens und der
Gesellschaft. Sie sollen als Chance genutzt werden;
sie bieten Gelegenheit fiir Neuerungen und Anpas-
sungen. Verinderungen standen im Jahre 2002 auch
bei der Stiftung Ratisches Museum resp. beim Rati-
schen Museum an. Die langjihrige Direktorin, Frau
PD Dr. Ingrid Metzger, wurde per Ende Jahr pensio-
niert. Sie schliesst damit eine ausserordentlich erfolg-
reiche Karriere und eine erfolgreiche Zeit des Riti-
schen Museums ab. Frau Dr. Metzger hat in den
letzten zwanzig Jahren das Ritische Museum ge-
pragt. Dank ihrer hohen Fachkompetenz hat Frau
Dr. Metzger unser Museum zum Treffpunkt fiir kul-
turell interessierte Menschen positioniert. Mit ihrer
souverdanen Art hat sie die Ausstellungen des Raiti-
schen Museums zu gesellschaftlichen Anldssen ent-
wickelt und dadurch die wertvollen Kulturgiiter ei-
nem grossen Teil der Bevolkerung niher gebracht.
Frau Dr. Metzger hat dank ihrem grossen Engage-
ment die Interessen der Museen im ganzen Alpen-
raum kompetent und wirkungsvoll vertreten. Es ist
mir ein grosses Anliegen, Frau Dr. Metzger fiir ihre
Arbeit fiir das Rédtische Museum aber auch fur die
Kulturgiiter unseres Kantons herzlich zu danken. Ich
wiinsche Frau Dr. Metzger im Namen der Stiftung
Ritisches Museum fiir ihren weiteren Lebensweg al-
les Gute und weiterhin viel Freude.

Die Regierung des Kantons Graubiinden hat
Herr Dr. Jirg Simonett als Nachfolger und Direktor
des Ritischen Museums gewahlt. Ich wiinsche ihm
im Namen der Stiftung fiir die anspruchsvolle Auf-
gabe viel Erfolg.

Verianderungen hat es auch im Stiftungsrat des
Ritischen Museums gegeben. Herr Dr. Jan Rusca hat
als Vizeprisident iiber viele Jahre sein Engagement
und sein Wissen in die Dienste der Stiftung Ratisches
Museum eingebracht. Seine Beitrage anlasslich unse-
rer Sitzungen und seine Mitarbeit bei der Revision
der Stiftungsurkunde und des Stiftungsreglements
waren ausserordentlich wertvoll. Herr Giannin
Murk hat als Quistor demissioniert. Er hat die Rech-
nung der Stiftung umsichtig gefithrt und nicht nur die
finanziellen Interessen der Stiftung engagiert vertre-
ten. Ich danke beiden Kollegen herzlich fiir ihren Ein-
satz im Stiftungsrat. Meinen Einsatz als Prasident der
Stiftung habe ich mit dem Abschluss dieser Amtspe-
riode ebenfalls abgeschlossen. Fiir mich war diese
Aufgabe eine Bereicherung. Ich habe den Einsatz im
Kulturbereich und in diesem Gremium sehr ge-
schitzt. Die Zusammenarbeit mit den Kolleginnen
und Kollegen im Stiftungsrat, die interessanten Ge-
spriache und Sitzungen mit Frau Dr. Metzger, aber
auch die Zusammenkiinfte mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern des Ratischen Museums waren in-
teressant und wertvoll. Dafur bedanke ich mich recht
herzlich. Ich bin iiberzeugt, dass auch der neu zu-
sammengestellte Stiftungsrat die Interessen der Stif-
tung dem Stiftungszweck entsprechend nachleben
wird. Ich wiinsche ihnen dafir viel Erfolg.

Andrea ]. Just
Prisident Stiftung Ritisches Museum



Rechnungsbericht der Stiftung Rétisches Museum fiir das Jahr 2002

Bilanz per 31. Dezember 2002

Aktiven

Kassabestand ...............
Postcheck ..................
Bankguthaben ...............
Wertschriften . ...............
Debitoren ..................
Verrechnungssteuerguthaben . . . .
Bestand Publikationen .........
Verkaufsartikel ..............
Sammlungsobjekte ...........
Fonds Stadt Chur: Bankguthaben

Wertschriften

Passiven

Kanton Graubiinden ..........
Kreditoren . . ................
Transitorische Passiven ........
Fonds Stadt Chur ............
Stiftungskapital: Bestand per 1.1.
Jahresverlust/-gewinn .........

Total Passiven

----------------------

----------------------

......................

......................

......................

----------------------

----------------------

......................

----------------------

Fr. Fr.
688.85
1 539.66
35 514.50
389 771.00
438.10
9644.55
208 841.30
1.00
1.00
16 130.77
124 793.00

329.10

0.00

0.00

164 546.60

654 702.10

(32 214.07)

787 363.73 787 363.73




Erfolgsrechnung per 31. Dezember 2002

Ertrag

Beitrag Kanton Graubiinden:

—Abgeltung . ....... ... L
—Erwerbungen. . csswsss s s snnunsnng s4uuenams s 0
— Veroffentlichungen . ..........................
Beitrag Stadt Chur .......... ... . ...
Beitrag Stadt Chut, Fonds . : i csvwsssssscnsnnnsass
Entnahme aus Fonds Stadt Chur . .................
Erlos aus Verkaufen ...........................
Bestandeszunahme: Publikationen, ................
Verkaufsartikel — ......... .. ... .. . ..
Zinsen, Ertrage ......... .. ... ... i L.,

Aufwand

Publikationen:

—Druckkosten . ...t e
— Abschreibungen .......... .. .. . oL il

Verkaufsartikel:

o DECKKGSIRH ¢ o s cowmssnss s cosnswnus s sanananns
— Abschreibungen ......... ... . ...

Erwerbung Sammlungsobjekte:

= Kanton Graubinden .. cv:s csnasnnwsss snsnmnmns
=Stftung ... e
Bestandesabnahme: Publikationen ................
Verkaufsartikel ...........cciiiiiiiiiiiinn...
Einlage in Fonds Stadt Chur .....................
Verwaltungskosten, Spesen . .....................
Realisierte Kursverluste Wertschriften . .............
Wertberichtigung Wertschriften . ..................

Er. Fr.

10000.00

10050.95

93704.55

1000.00

10000.00

0.00

14955.15

199694.85

0.00

20767.70
145 401.75
114 040.55
0.00
656.30
10050.95
31035.70
0.00
1.40
10 000.00
8098.22
65 304.06
7 798.34

392 387.27 392 387.27
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Revisionsbericht fiir 2002

Bericht der Revisionsstelle
an den Vorstand der
Stiftung Ratisches Museum
7000 Chur

Chur, 23. Januar 2003

Als Revisionsstelle habe ich die Buchfithrung
und die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung
und Anhang) der Stiftung Ritisches Museum fiir das
am 31. Dezember 2002 abgeschlossene Geschafts-
jahr gepriift.

Fiir die Jahresrechnung ist der Stiftungsrat ver-
antwortlich, wiahrend meine Aufgabe darin besteht,
diese zu priifen und zu beurteilen. Ich bestatige, dass
ich die Anforderungen hinsichtlich Befihigung und
Unabhingigkeit erfulle.

Meine Priifung erfolgte nach den Grundsitzen
des schweizerischen Berufsstandes, wonach eine Prii-
fung so zu planen und durchzufiihren ist, dass we-
sentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit an-
gemessener Sicherheit erkannt werden. Ich prufte die
Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels
Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stich-
proben. Ferner beurteilte ich die Anwendung der
massgebenden Rechnungslegungsgrundsitze, die we-
sentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstel-
lung der Jahresrechnung als Ganzes. Ich bin der Auf-
fassung, dass meine Prifung eine ausreichende
Grundlage fiir mein Urteil bildet.

Gemiss meiner Beurteilung entsprechen die
Buchfithrung und die Jahresrechnung dem schweize-
rischen Gesetz und Stiftungsurkunde.

Ich empfehle, die vorliegende Jahresrechnung
mit einem Jahresverlust von CHF 32 214.07 mit Dank
an die verantwortlichen Organe zu genehmigen.

Der Rechnungsrevisor
Giorgio Cappellin

dipl. Wirtschaftspriifer
7000 Chur

Xviil



	Stiftung Rätisches Museum

